
2. Gothaer Kartenwochen

23. Mai bis 3. Juli 2011

Forschungsbibliothek
Gotha

Schloss Friedenstein

Alle Veranstaltungen finden im Spie-
gelsaal oder im Konferenzzimmer 
der Forschungsbibliothek Gotha auf 
Schloss Friedenstein statt.

Der Eintritt ist frei.

Für die Festveranstaltung am
Mittwoch, dem 29. Juni 2011, 
wird um Voranmeldung gebeten.

 

Forschungszentrum Gotha
für kultur- und sozialwissenschaftliche Studien

K O N T A K T :

Forschungsbibliothek Gotha 
Schloss Friedenstein
D-99867 Gotha

Tel.: (0361) 737-5540
Fax: (0361) 737-5539

Mail: bibliothek.gotha@uni-erfurt.de
http://www.uni-erfurt.de/bibliothek/fb/
http://www.uni-erfurt.de/sammlung-perthes/

Postanschrift:
PF 10 01 30
99851 Gotha

Forschungszentrum Gotha der Universität Erfurt
Schloss Friedenstein
99867 Gotha

Tel.: (0361) 737-1700
Fax: (0361) 737-1709

http://www.uni-erfurt.de/forschungszentrum-gotha/

Postanschrift:
PF 10 05 61
99855 Gotha

A N S P R E C H P A R T N E R :

Dr. Petra Weigel
Wissenschaftliche Referentin für die Sammlung
Perthes der Forschungsbibliothek Gotha
Tel.: (0361) 737-5583
Fax: (0361) 737-5539
Mail: petra.weigel@uni-erfurt.de

Prof. Dr. Alexander Schunka
Juniorprofessur für Wissenskulturen der europäischen 
Neuzeit, Forschungszentrum Gotha
Tel.: (0361) 737-1711
Fax: (0361) 737-1709
Mail: alexander.schunka@uni-erfurt.de
 
Miriam Rieger
Wissenschaftliche Koordinatorin
am Forschungszentrum Gotha
Tel.: (0361) 737-1702
Fax: (0361) 737-1709
Mail: miriam.rieger@uni-erfurt.de

Unterstützt durch die

und den

Freundeskreis der Forschungsbibliothek Gotha e.V.

O
sc

ar
 D

ru
de

, F
lo

re
nk

ar
te

 v
on

 A
fr

ik
a 

un
d 

A
us

tr
al

ie
n,

 1
88

7 
(B

er
gh

au
s‘

Ph
ys

ik
al

is
ch

er
 A

tla
s,

 A
bt

. V
: A

tla
s 

de
r 

Pf
la

nz
en

ve
rb

re
itu

ng
, N

r. 
6)

©
 F

or
sc

hu
ng

sb
ib

lio
th

ek
 G

ot
ha



2. Gothaer Kartenwochen 2011

Mit den Gothaer Kartenwochen 2011 knüpfen das 
Forschungszentrum und die Forschungsbibliothek 
Gotha der Universität Erfurt nun schon zum zwei-
ten Mal an die große kartographische Tradition Go-
thas an. Ihre Anfänge führen in das Zeitalter Her-
zog Ernst II. von Sachsen-Gotha-Altenburg zurück. 
Seine Sternwarte auf dem Seeberg war unter Franz 
Xaver von Zach ein frühes Zentrum astronomisch-
mathematischer und geodätisch-kartographischer 
Bestrebungen. Diese Impulse nahm „Justus Per-
thes‘ Geographische Anstalt“ auf, die mit ihren Kar-
ten und Atlanten im 19. Jahrhundert Weltgeltung 
erlangen sollte. Einzigartiges Zeugnis dieser Ge-
schichte ist die 2003 vom Freistaat Thüringen mit 
Unterstützung der Kulturstiftung der Länder erwor-
bene Sammlung Perthes, die aus den historischen 
Überlieferungen des Verlages hervorging.
Mit dem Reichtum und den Potentialen der Samm-
lung Perthes bekannt zu machen und die karto-
graphische Tradition Gothas in die Zukunft fort-
zuführen, ist der Anspruch auch der diesjährigen 
Gothaer Kartenwochen. In einem facettenreichen 
Vortragsprogramm wird über die Rolle von Karten-
bildern und Raumvorstellungen vom Mittelalter bis 
in die Gegenwart nachgedacht. Die Schenkung des 
Nachlasses eines bei Perthes ausgebildeten Karto-
graphen bietet Anlass, Blicke in die Werkstätten der 
Gothaer Kartographie zu werfen. Präsentiert wer-
den darüber hinaus zwei neue Publikationen zur 
„Werkstatt des Kartographen“ und zur „Sammlung 
Perthes Gotha“.   
Die zahlreichen Veranstaltungen werden unter dem 
Dach einer Ausstellung zusammengeführt, die ein 
bisher kaum bekanntes Kapitel der Geschichte des 
Perthes Verlages aufschlägt. Sie widmet sich Os-
car Drude, einem der Gründerväter der modernen 
Pflanzengeographie und Ökologie. Drude erlernte 
das kartographische Handwerk im Perthes Verlag 
und schuf daraufhin „Botanische Weltbilder“, die 
bis heute prägend sind.

 Dienstag, 14. Juni, 18.15 Uhr
 Vortrag

August Petermanns Hypothesen über das
Nordpolarmeer und die russische Polarforschung
Dr. Erki Tammiksaar, Tartu

 Mittwoch, 22. Juni, 18.15 Uhr
 Vortrag

Von der Skizze zur Druckgraphik.
Illustrationen von Forschungsreisen
deutscher Geographen im 19. und frühen
20. Jahrhundert
Prof. Dr. Bernd Wiese, Köln

 Mittwoch, 29. Juni, 18.15 Uhr
 Festveranstaltung und Empfang

Präsentation des Bandes
„Die Sammlung Perthes Gotha“,
Reihe „Patrimonia“ der Kulturstiftung der Länder 

Die Sammlung Perthes Gotha – Vom Archiv eines 
Verlages zur Sammlung einer Bibliothek
Dr. Petra Weigel, Gotha

 Donnerstag, 30. Juni, 18.15 Uhr
 Vortrag

The space of the atlas: graphic forms and cognitive 
practices
Prof. Dr. Jean-Marc Besse, Paris

 Montag, 4. Juli, 10.00 Uhr
 Finissage

Bilanz der Kartenwochen mit Präsentation des 
Bandes „Die Werkstatt des Kartographen. Materia-
lien und Praktiken visueller Welterzeugung“
Hrsg. von Steffen Siegel und Petra Weigel

 

P R O G R A M M

 Montag, 23. Mai bis Sonntag, 3. Juli
 Ausstellung    Botanische Weltbilder

Oscar Drude und die pflanzengeographischen Kar-
ten der Sammlung Perthes

Forschungsbibliothek Gotha, Schloss Friedenstein, 
Spiegelsaal
Die Ausstellung ist geöffnet Dienstag bis Sonntag, 
10–17 Uhr

 Montag, 23. Mai, 18.15 Uhr
 Vernissage      Eröffnung Kartenwochen

Die Zeichenschule des „Meisters der Vegetations-
karte“. Oscar Drude und die Botanischen Weltbilder 
des Perthes Verlages
Nils Robert Güttler M.A., Berlin, 

 Donnerstag, 26. Mai, 18.15 Uhr
 Vortrag

Zur Geschichte der Globen aus Gotha (1790 bis 
1990) – Modelle der Erde und des Himmels aus 
zwei Jahrhunderten
Dr. des. Andreas Christoph, Jena

 Dienstag, 31. Mai, 18.15 Uhr
 Perthes im Gespräch

Der Nachlass des Kartographen Walter Albrecht 
(1908–1971)
Anlässlich der Schenkung des Nachlasses an die 
Forschungsbibliothek Gotha

 Donnerstag, 9. Juni, 18.15 Uhr
 Vortrag

Zwischen Topographie und Weltwissen. Karten im 
Mittelalter
Prof. Dr. Sabine Schmolinsky, Erfurt


